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ST I F T U N G  WO H N E N  +  B L E I B E N

Der Wunsch vieler Menschen ist es, möglichst lange und 
selbstbestimmt leben zu dürfen. Der Wunsch, daheim alt 
werden zu dürfen ist häufi g verbunden mit Bedürfnissen 
nach Sicherheit und Selbstbestimmtheit. Dieser Wunsch 
spiegelt sich wider im Diskurs um den demografi schen 
Wandel, Fachkräftemagel und Kostendruck.

Er ist aber auch Ausdruck zentraler Werte wie Auto-
nomie, Teilhabe und Würde. Der Erhalt dieser Werte ist 
kein Selbstläufer. Es braucht gemeinsame Bemühungen 
zwischen allen Akteuren.
WiQQi liefert dazu die digitale Infrastruktur. Unser An-
satz ist es, Brücken zu bauen.

Zu Hause alt werden
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Mit.einander
Wissen teilen  
und erhalten Fragen lernen

„Finde die beste Herdabschaltung“ lautet 
der Auftrag im Jahr 2015, mit dem das 
Abenteuer von WiQQi beginnt. 

Eine rechercheintensive Woche später 
haben wir einige Hersteller gefunden und 
kontaktiert. Mit der Bitte um technische 
Daten für die Bewertung und Handbü-
chern schicken wir auch konkrete Fragen 
zum Produkt.
Zu unserer Überraschung beantworten 
die meisten Hersteller unsere präzisen 
Fragen nicht nur mit dem gewünschten  
ja/nein, sondern ergänzen in einem  
kurzen Kommentar noch den Grund.

Mit diesen Antworten können wir nicht 
nur das Produkt besser einschätzen, son-
dern darüber hinaus Kriterien entwicklen,  
anhand derer wir unsere Entscheidung 
begründen können. Ein zentrales Element 
von WiQQi ist geboren.
Schlussendlich können wir die bedarfsge-
rechten Herdabschaltungen herausfiltern 
- Abhängig vom gewählten Kriterium.

WiQQi setzt auf die kriterienorientierte, 
begründete Entscheidung, weil diese nicht 
nur die Transparenz fördert, sondern auch 
die systematsiche Evaluation ermöglicht.

„Finde die beste  
Herdabschaltung!“

„Mit welcher Herdabschaltung 
kann ich auf meinem einzeiligen 
Herd kochen wie bisher?“
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Mit.einander
Erfahrung  
tauschenTechnik kennen.lernen

Jeder Zauber hat seinen Preis: Der nütz-
liche Rauchmelder neigt zum Falschalarm. 
Während die einen auf den Stuhl klettern 
und den Lärm abstellen, fragen sich Men-
schen im Rollstuhl, wer ihnen dieses Ding 
verbaut hat. 

Bei der neuen Musterwohnung wollen wir 
dieses Problem in Angriff nehmen: „Wie 
lassen sich Rauchmelder vorübergehend 
stummschalten, wenn man im Rollstuhl 
sitzt oder altersbedingt nicht nach oben 
klettern möchte?“
Wir recherchieren nach Geräten mit  
Fernbedienung und sprechen mit ver-
schiedenen Akteuren.

Wir hören genau zu und greifen Tipps und 
neue Fragen aus dem Gespräch auf, um 
diese in künftige Entscheidungen einzu-
beziehen: „Blinkt der Nachts - da kann ich 
nicht schlafen?“ oder „Mit einer Status-
Leuchte sehe ich als Hausmeister sofort, 
ob alles in Ordnung ist.“
Eine kleine Frage führt somit oft zu einem 
reichen Austausch und Erfahrungsschatz: 
Wissen, das wir sammeln und weiterge-
ben. 
WiQQi ist deshalb ein Citizen-Sciene-Pro-
jekt, bei dem alle mitmachen können. Wir 
wollen gemeinsam von und miteinander 
lernen. Denn wenn wir unser Wissen tei-
len, wissen wir alle mehr!

„Ich weiss was!“
„Ich auch“ 
„Wir auch!“
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Mit.gestalten
Prävention  
fördern WiQQi - Wissen teilen

Ein Ziel von WiQQi: Beratung im Quartier 
soll möglichst früh aufgesucht werden. 
Damit sollen Ressourcen erhalten und die 
Gesundheit gefördert werden - für ein 
möglichst langes selbstbestimmtes Leben.
In diesem Sinne stellt WiQQi eine digitale 
Infrastruktur bereit.

Aus der forschenden Beratung wissen wir, 
dass es hierzu zwei zentrale Probleme zu 
lösen gilt:
1) Sensibilisierung: Wer nicht weiss oder 	
	 vermutet, dass es eine Lösung gibt, der 	
	 arrangiert sich mit seinem Problem.
2) Umsetzung: Selbst wenn die Menschen 	
	 wissen, dass es eine Lösung gibt,  
	 stellt die Beschaffung dieser Lösungen 	
	 immer wieder eine wesentliche  
	 Barriere dar.

Diesen Herausforderungen treten wir 
mit einem allparteilichen Ansatz ent-
gegen und ermöglichen gemeinsam mehr 
Selbstbestimmung. Dazu nutzt WiQQi die 
Möglichkeiten der Digitalisierung:
	� Wir bieten verschiedene Zugangswege 
zu Wissen, z.B. virtuelle Rundgänge, 
interaktive Landkarten und gedruckte 
Broschüren.
	� Wir fördern die Vernetzung dezentraler 
Akteure mit Angeboten wie z.B. dem 
Bürgerlabor, Inventarlisten oder dem 
Innovationszentrum zum Mitmachen.

WiQQi unterstützt seit 2015 die herstel-
ler- und produktneutrale Beratung mit 
dem Motto und der Haltung:
Wenn wir unser Wissen teilen, 
dann wissen wir alle mehr!
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Mit.gestalten
Beratung 

stärkenWas ist WiQQi - und was nicht?
WiQQi ergänzt - nimmt nichts weg:
	² WiQQi kann und will nicht die persön-
liche Beratung ersetzen.
	² WiQQi trifft keine Entscheidungen.

WiQQi liefert ergänzende Zugangswege 
zur Beratung:
	� WiQQi führt auf interaktiven Land- 
karten durch bestehende Angebote.
	� WiQQi führt über 360°-Rundgänge 
hin zu Begriffen, die für die Recherche 
wichtig sind.
	� WiQQi führt über die Datenbank zu Or-
ten, an denen die Lösungen angesehen 
werden können.
	� WiQQi sensibilisiert durch das Bürger-
labor ohne zu stigmatisieren.

WiQQi liefert einen systemischen Ansatz 
zur hersteller- und produktneutralen Be-
ratung: 
	� Beratende können mit der kriterienori-
entierten Entscheidung die Neutralität 
der Beratung jederzeit nachweisen.
	� Ratsuchende können mit der „Broschü-
re auf Knopfdruck“ sowohl die Kriterien 
als auch konkrete Lösungen mit in den 
Beschaffungsprozes tragen.

WiQQi schafft Wissen für die Praxis:
	� Das Innovationszentrum zum Mitma-
chen handelt im direkten Auftrag der 
Praxis.
	� Das Innovationszentrum zum Mitma-
chen erstellt Marktrecherchen.
	� Das Innovationszentrum zum Mitma-
chen versendet Bürgerlabore.
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Mit.machen
Bedarfe  
erfüllen Warum Technik?

Der Begriff „Technik“ weckt Hoffnungen 
oder Befürchtungen. Missverständnisse 
entstehen, wenn unklar ist ob Technik 
etwa als „High-Tech“ in der Zukunft liegt 
oder als „Low-Tech“ schon längst über-
all genutzt wird. Das mag ein Grund sein, 
weshalb die Potenziale von Technik bisher 
bei Weitem nicht ausgeschöpft werden. 
Für uns ist es Grund genug, einen Fokus 
auf Technik zu setzen, auch wenn wir 
wissen, dass es mehr als Technik braucht. 
Aging in Place benötigt etwa Konzepte 
neuer Wohnformen aber auch die Unter-
stützung durch Nachbarschaft, Familie 
und Quartier.

Der lebensdienliche Einsatz von Technik 
soll und muss diese Konzepte und auch 
die sozialen Akteure unterstützen.

Wir bauen systematisch Wissen auf, das 
die notwendige Voraussetzung für den 
lebensdienlichen Einsatz von Technik ist.
Wir klären die Frage, welche technischen 
Lösungen es zu konkreten Problemlagen 
gibt. Und wir teilen gemeinsame Erfah-
rungen zu den erwünschten wie auch 
unerwünschten Wirkungen von Technik. 
Basierend auf diesem Wissen können 
wir Abhängigkeiten und Unsicherheiten 
im Technikeinsatz kontrollieren und un-
erwünschte Effekte für die Menschen in 
Wohnung und Quartier gering halten.

Gemeinsam möchten wir einen Rahmen 
schaffen, in dem Bedürfnisse nach Ge-
sundheit, Sicherheit, Komfort und Öko-
logie mit oder ohne Technik gedeckt 
werden.
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Mit.wirken
Interessen  
vertretenMacht mit!

WiQQi ist im Jahr 2015 aus dem vermeint-
lich einfachen Auftrag heraus entstanden, 
„die beste Herdabschaltung“ zu recher-
chieren. Und weil diese Recherche auf-
wändig ist, haben wir beschlossen, unser 
Wissen zu teilen. Damit meinen wir sowohl 
unsere Suchergebnisse als auch die ziel-
führenden Suchbegriffe. Und wir laden 
alle dazu ein, WiQQi aktuell zu halten und 
zu vervollständigen. Gemeinsam sind wir 
darin besser.

Neben dem Wissen, welche Lösungen 
es gibt, ist es für uns zentral zu wissen, 
welche erwünschten aber auch un-
erwünschten Wirkungen eine Lösung hat. 
Und wir haben gelernt, dass Bürgerinnen 
und Bürger genauso wie Beratende bereit 

sind, Ihre Erfahrungen zu teilen, wenn wir 
den Raum dazu schaffen.

Alle WiQQi-Module wurden durch die 
Rückmeldung von Beratenden und Bürge-
rinnen und Bürgern gestaltet und ge-
formt. So ist WiQQi als ein kleines Projekt 
gestartet und mit viel Engagment und 
Herzblut zu der digitalen Infrastrutkur 
geworden, die von uns allen getragen und 
gestaltet wird.

WiQQi - Wissen teilen, Zukunft gestalten.
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Flur

Küche

Wohnzimmer

Esszimmer

360° Rundgang Browser-Ansicht Wohnzimmer

Information

Smarte Glühbirne
Lichtkonzepte für 
Wohlbefi nden und zur 
Sturzprävention

Orte besuchen 
Wohnlabor auf Smartphone und VR-Brille
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I N P U T

mit.erleben
Ausstellung

360°-Rundgänge

Ungewissheiten in Bezug 
auf den Technikeinsatz 
können reduziert werden, 
indem Technik im realen 
Umfeld dargestellt wird.

I M PACT

WiQQi bietet eine digitale 
Infrastruktur für 360°-
Rundgänge mit Datenbank-
anschluss.

Fachpersonen der Gemeinden 
können jederzeit und von jedem 
Ort verschiedene Wohnlabore und 
Musterwohnungen besuchen.

Bürgerinnen und Bürger können 
neue Wohnformen und Technik 
virtuell erleben.

O U T P U T 

O U TC O M E

AU S GA N GS L AG E
Wohnlabore und Muster-
wohnungen sind limitiert in ihrer 
Zugänglichkeit und Reichweite

A N SAT Z  VO N  W I Q Q I
Wir machen Orte des Wissen rund 
um die Uhr und überall zugänglich.

WiQQi ist entstanden, 
als es darum ging, 
eine Musterwohnung 
aufzubauen.
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Lösungsdatenbank 
aktuell trotz kurzer Innovationszyklen

Backend „Lösungen“, Stand 09/2023
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I N P U T

mit.machen
Recherche

Lösungsdatenbank

Das Wissen vieler ist trotz 
rascher Innovationszyklen 
und kurzer Produktlebens-
dauer aktuell.

I M PACT

WiQQi bietet eine Daten-
bank, die wir mit wenig 
Aufwand gemeinsam füllen 
können.

Fachpersonen können jederzeit auf 
gebündelte Wissensbestände 
zurückgreifen und diese ergänzen.

Bürgerinnen und Bürger können 
während der Beratung über verschie-
dene Möglichkeiten informiert werden.

O U T P U T

O U TC O M E

AU S GA N GS L AG E
Lösungen zu recherchieren ist auf-
wändig und Listen veralten rasch.

A N SAT Z  VO N  W I Q Q I
Wir teilen unseren Wissensstand 
und laden dazu ein, gemeinsam 
aktuell zu bleiben.

Bereits die richtigen 
Lösungen zu recherchie-
ren, war eine Herausfor-
derung.
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Refl ektierte Entscheidung 
mit gebündelter Erfahrung begründen

Backend „Fallbearbeitung“, Stand 09/2023
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I N P U T

mit.denken
Erfahrung

Allparteiliche Kriterien

Durch die allparteilichen Kri-
terien und erfahrungsbezo-
genen Bewertungen können 
Bedarfe erschlossen und 
lebensdienliche Lösungen 
herausgefi ltert werden.

I M PACT

WiQQi bietet die Möglichkeit, 
Erfahrung in allparteilichen 
Kriterien zu sichern und 
zu prüfen.

Fachpersonen können transparente 
Kriterien und Bewertungen nutzen, 
um den Bedarf zu refl ektieren und 
Ihre Auswahl zu begründen.

Bürgerinnen und Bürger können über 
entscheidungsleitende Kriterien ihren 
Bedarf konkreter ausdrücken.

O U T P U T

O U TC O M E

AU S GA N GS L AG E
Die richtige Lösung begründet 
auszuwählen erfordert umfang-
reiche Erfahrung.

A N SAT Z  VO N  W I Q Q I
Wir bündeln die Bewertung durch 
viele Personen und stärken damit 
die begründete Entscheidung.

Zu beurteilen, für wen und 
wie lange eine Lösung be-
darfsgerecht ist, erfordert 
weitreichende Erfahrung.
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St. Gallen

Romanshorn

Arbon

Rorschach

Dornbirn

Bregenz

Lindau

Ravensburg

Friedrichshafen

Meersburg

Überlingen

Konstanz

Radolfzell
Singen

Stein am Rhein

Weingarten

Wangen

St. Gallen

Rorschach

St. Gallen

Karten Filter

St. Gallen

Musterwohnungen

Beratung

Beschaff en

Handwerker

Angebote aufzeigen 
spielerisch auf einer interaktiven Karte.
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I N P U T

Interaktive Landkarten

Die Transparenz zu be-
stehenden Angeboten sorgt 
dafür, dass diese gezielter 
nachgefragt und bean-
sprucht werden.

I M PACT

Wir erstellen einen Link 
für die teilautomatisierte, 
partizipative Erstellung 
von Karten.

Die Gemeinden werden durch 
den teilautomatisierten Prozess 
zum Sammeln und Aktualisieren 
von Angeboten entlastet.

Bürgerinnen und Bürger können 
sich mit interaktiven Landkarten 
spielerisch über bestehende 
Angebote informieren.

O U T P U T

O U TC O M E

mit.bekommen
Angebote

AU S GA N GS L AG E
Listen der regionalen Angebote 
sind je unübersichtlicher, je viel-
fältiger die Angebote sind.

A N SAT Z  VO N  W I Q Q I
WiQQi bietet Gemeinden eine digitale 
Infrastruktur zur anbieterneutralen In-
formation über bestehende Angebote.

Da ist es gut zu wissen, 
wer sonst noch in diesem 
Themenbereich tätig ist.
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Inventar visualisieren 
Interesse mit Landkarten und Listen wecken. 

Backend „Inventar-Liste“, Stand 09/2023
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I N P U T

mit.teilen
Transparenz

Inventarlisten

Die Transparenz zu den 
Lösungen an den einzelnen 
Standorten ermöglicht ge-
zielte Kontaktaufnahmen.

I M PACT

WiQQi ermöglicht es, einen 
Standort mit einer Lösung 
zu verknüpfen und erstellt 
daraus eine Inventarliste.

Beratungsstandorte können Ihr 
Inventar auf Landkarten und be-
bilderten Listen darstellen.

Bürgerinnen und Bürger fi nden über 
Landkarten zu Beratungsstellen in
der Region.

O U T P U T

O U TC O M E

AU S GA N GS L AG E
Separate Strukturen erschweren 
es, dass Inventarlisten aktuell ge-
halten werden.

A N SAT Z  VO N  W I Q Q I
Wir verknüpfen die Inventarisierung mit 
der Öff entlichkeitsarbeit.

Darüber hinaus muss ich 
aber auch wissen, wer 
entsprechende Lösungen 
bei sich hat.
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Erfahrung sammeln 
durch Anfassen und Ausprobieren.
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I N P U T

mit.testen
Partizipation

Bürgerlabor im Sorglospaket

Das Bewusstsein über 
technische Möglichkeiten 
begünstigt, dass im Quartier 
auf Beratungsangebote 
hingewiesen wird.

I M PACT

WiQQi versendet Technik 
zum Anfassen und Aus-
probieren in die Quartiere.

Die Gemeinden werden im Umgang 
mit kurzen Innovationszyklen der 
Technik und fortschreitender Wis-
sensentwicklung unterstützt.

Bürgerinnen und Bürger können ihre 
Erfahrung und ihre Fragen in die 
partizipative Forschung und Beratung 
einbringen.

O U T P U T

O U TC O M E

AU S GA N GS L AG E
Es mangelt an Erfahrungswissen 
über (un-)erwünschte Eff ekte 
technischer Lösungen.

A N SAT Z  VO N  W I Q Q I
Wir liefern regelmäßig Innovation und 
Weiterbildung in einer blauen Box - zum 
Anfassen und Ausprobieren.

Mit dem Bürgerlabor 
möchten wir systematisch 
gemeinsam Erfahrung 
sammeln.
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Wissen schaff en 
durch Forschung im Auftrag der Praxis.
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I N P U T

mit.forschen
Citizen Science

Innovationszentrum 
zum Mitmachen

Das Bearbeiten scheinbar 
„kleiner“ Probleme des Alltags 
öff net die Tür zu frühzeitiger 
und systematischer Prävention.

I M PACT

WiQQi initiiert das kooperativ 
organisierte und gemeinsam 
getragene Innovationszent-
rum zum Mitmachen (IzM).

Die Gemeinden werden in der 
systematischen Bearbeitung 
alltagsrelevanter, konkreter 
Probleme unterstützt.

Fachpersonen erhalten eine 
individualisierte Marktübersicht und 
entscheidungsleitende Kriterien zu 
möglichen technischen Lösungen.

O U T P U T

O U TC O M E

AU S GA N GS L AG E
Es gibt eine strukturelle, 
ökonomisch bedingte Transferlücke 
zwischen Forschung und Praxis.

A N SAT Z  VO N  W I Q Q I
Wir forschen im direkten Interesse der 
Bürgerinnen und Bürger.

Dazu schaff en wir mit eine 
gemeinsam getragene 
Institution, die für und mit 
uns arbeitet.
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Wissen bündeln 
Broschüre auf Knopfdruck.
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I N P U T

mit.geben
Dokumentation

Individuelle Broschüre 
auf Knopfdruck

Die Broschüre unterstützt 
Bürgerinnen und Bürger im 
Dialog mit Verkaufsstellen 
oder Leistungsanbietern.

I M PACT

WiQQi ermöglicht es auf 
Knopfdruck, eine individuali-
sierte Broschüre zu erstellen.

Die Gemeinden werden durch 
die digitale Infrastruktur in der 
produkt- und herstellerneutralen 
Beratung unterstützt.

Fachpersonen haben die Möglichkeit, 
auf Knopfdruck eine individualisierte 
Beratungsbroschüre zu erstellen.

O U T P U T

O U TC O M E

AU S GA N GS L AG E
Produktneutralität heißt oft,
Produkte nicht zu benennen - 
zu Lasten der Ratsuchenden.

A N SAT Z  VO N  W I Q Q I
Wir erzeugen eine individualisierte 
Beratungsbroschüre auf Knopfdruck.

Auf dieser Basis können 
wir auf Knopfdruck per-
sonalisierte Broschüren 
erstellen.
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Trends erkennen 
mit dem Jahrbuch praktischer Erfahrung.
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I N P U T

mit.nehmen
Information

Jahresbroschüre

Die Sensibilität für Problem-
lagen und Lösungen begüns-
tigt das Aufsuchen beste-
hender lokaler Angebote.

I M PACT

WiQQi erstellt jährlich eine 
Informationsbroschüre zu 
Beratungsthemen und 
lebensdienlicher Technik.

Die Gemeinden haben jährlich 
neues Informationsmaterial, 
das aktuelle Trends im Thema 
Wohnen + Technik abbildet.

Bürgerinnen und Bürger können die 
Informationsbroschüre bei wieder-
kehrenden Anlässen mitnehmen.

O U T P U T

O U TC O M E

AU S GA N GS L AG E
Broschüren und Kataloge sind 
aufwändig zu erstellen und 
veralten rasch.

A N SAT Z  VO N  W I Q Q I
Wir erstellen aus der Dokumentation 
unserer gemeinsamen Arbeit einen 
Jahresrückblick.

Gemeinsam können wir 
Trends erkennen und uns 
so gezielt vorbereiten.
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wiqqi.de
Josef M. Huber
Unterer Graben 58
9000 St. Gallen
Mail: info@wiqqi.de
Website: wiqqi.de

Broschüre Stand: 29.09.2023
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ageingbetter.resourcespace.com

M E H R  E R FA H R E N

Hier kostenlos anmelden und mitmachen:
wiqqi.de


